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ZEITUNG  
EIN MEDIUM 

ZUM GENIESSEN

Spenden Sie doch
         einfach Ihren                     - Leergutbon! 

Spendenboxen stehen im Getränkemarkt 
oder an der Info für Sie bereit.
Auch für eine Geldspende!

HILFE 
FÜR VEREINE

HELFEN
SIE MIT!

Aktion „GEMEINSAM für ANKLAM“ hilft zwei Vereinen aus Lilienthalstadt
Anklam (pm). Fast 25.000 Euro sind bei der Aktion „GEMEINSAM für ANKLAM“ bereits gespendet worden. Dafür vielen Dank an alle privaten Spender 
und Unternehmen aus Anklam und der Region. In der aktuellen Situation sollen Vereine und Kulturschaffende nicht alleine mit den auftretenden Sorgen 
und Nöten alleine gelassen werden. Daher stellten unter anderem die Frauenintiative Anklam e.V. und der Kegelsportverein Peene Anklam e.V. Anträge 
auf Unterstützung. Das Entscheidungsgremium des IfA-Fördervereins gab grünes Licht für eine Förderung.

Dr. Rosemarie Töwe (links) und Sabine Schulz (rechts) von der Fraueninitiative Anklam e.V. nahmen von Bürgervorsteher Andreas Brüsch den obligatori-
schen 1,5 Meter langen Förderscheck entgegen. � Fotos: Gemeinsam für Anklam

Bürgervorsteher Andreas Brüsch übergibt dem stellvertretenden Vorsitzenden des Kegelsportverein Peene Anklam e.V. Karlheinz Schütt die freudige 
Nachricht der Förderung vor der Kegelbahn am Gneveziner Damm. 

MP Küchen
Johannes-Gutenberg-Str. 1 • 17389 Anklam

Tel.: 0 39 71/2 93 58 15
www.mp-küchen-anklam.de

Der neue 
SEAT Leon.

Autohaus Rainer Pust
Greifswalder Straße 26 a · 17389 Anklam
Tel. 03971/20150 · ah-pust@gmx.de
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ENERGIEKOSTEN ZU HOCH?
 

Bitte bringen Sie Ihre Unterlagen zur Prüfung der Strom- oder 
Heizkostenabrechnung mit. 

Terminvereinbarung unter 0381 – 208 70 50 (Ortstarif) 
oder kostenlos unter 0800 – 809 802 400 

www.verbraucherzentrale- 
energieberatung.de.

Gefördert durch das BMWi.

08. und 22. Juni, 13. und 27. Juli von 14–16 Uhr

Terminvereinbarung unter 0381 – 208 70 50 (Ortstarif)
oder kostenlos unter 0800 – 809 802 400

Unser Energieberater Dipl.-Ing. Karsten Schulze berät Sie kosten-
los im Rathaus II Anklam (Zi. 29) in der Burgstraße 15 nach vor-
heriger Vereinbarung jeweils montags an folgenden Terminen:

Regionales
WAS GIBT ES NEUES IN UND UM ANKLAM

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Telefon: 03 99 31/5 79-0, Fax: 03 99 31/5 79-30 
E-Mail: info@wittich-sietow.de, Internet: www.wittich.de

           Stück für Stück
      zum Erfolg, mit uns!

IHR ANSPRECHPARTNER 
FÜR REDAKTION, VERANSTALTUNGEN, 
TERMINE UND VEREINE

Miriam Brümmer
Tel. 039931/579-51
m.bruemmer@wittich-sietow.de

IHR PERSÖNLICHER ANSPRECHPARTNER 
FÜR WERBUNG

Udo Pasewald 
Tel. 0171/97157 39
u.pasewald@wittich-sietow.de

Auslese - Die Stadtbibliothek empfiehlt
Liebe Leserinnen und Leser,

unter dieser Rubrik wird die Stadtbibliothek in jeder neuen Ausgabe der StadtZeitung auserlesene Medien aus unserem Bestand vorstellen.
Sie sehen hier neben der Angabe von Autor und Titel auch eine kurze Inhaltsangabe und Bewertung sowie die Angabe, wo Sie das Buch im Regal bei 
uns finden. Viel Vergnügen! Wir freuen uns auf Sie!

Kinderbuch
Eem, Annemarie van der: Ich will 
einen Löwen!�  I J 
0 - Kinderbibliothek
Der kleine Finn hat es nicht leicht 
mit seiner strengen Mutter, dabei 
möchte er nichts Schlimmes, nur ein 
Haustier! Doch jedes Mal hört er nur: 
„Kommt nicht in Frage! Ein Löwe ist 
viel zu gefährlich!“ - „Kommt nicht 
in Frage! Ein Nilpferd macht zu viel 
Dreck!“ „Kommt nicht in Frage! Ein 
Affe ist viel zu zappelig!“ Doch was 
soll Finn mit einer Stabheuschrecke, 
einem langweiligen Goldfisch oder 

eines kratzenden Katze anfangen? 
Ob Finn am Ende doch noch das Haus-
tier seiner Träume bekommt, erfahren 
die kleinen Leser der Kinderbibliothek 
Anklam in diesem wunderbar gestal-
teten und großformatigen Bilderbuch 
von Annemarie van der Eem und 
Mark Janssen.

Jugendbuch
Reed, Ava: For Good. Über die Liebe 
und das Leben. �R 11 - Jugendbuch
Nach dem Tod ihres Freundes Ben 
versinkt Charlie immer mehr in Trau-
er. Sie erkennt, dass ihr Leben nie 

mehr so sein wird, wie früher. Aber 
was macht ihr Leben denn wirklich 
aus? Wie kann man weiter leben, 
wenn das, was den Sinn des Lebens 
ausmachte, verloren geht?

Belletristik
Griffin, Anne: Ein Leben und eine 
Nacht.�  R 11
In einer irischen Hotelbar sitzt der 
84jährige Maurice Hannigan, und 
erhebt im Laufe einer Nacht fünf-
mal sein Glas auf Menschen, die 
ihm etwas bedeutet haben. Ein Ro-
man über Liebe und Verlust, traurig 

aber auch tröstlich. Wunderschön 
geschrieben.Sachliteratur
Simon, Reinhard: Domjücher Schicksa-
le. Patienten der Heil- und Pflegeanstalt 
Domjüch bei Neustrelitz in der Zeit des 
Nationalsozialismus. � Ter D 20 Sim
Eine erschütternde Dokumentation 
über die Behandlung von geistig und 
körperlich behinderten Menschen im 
Dritten Reich, die Ausgrenzung und 
Vernichtung von sogenanntem „un-
werten Leben“. Einzelschicksale von 
Patientinnen und Patienten der Heil- 
und Pflegeanstalt Domjüch bei Neus-
trelitz stehen dabei im Mittelpunkt.

Helden auf der Couch
Was tun, wenn weiterhin dadurch 
Leben gerettet werden, wenn wir zu 
Hause bleiben? Auf der Couch ein 
gutes Buch lesen natürlich!
Um dies zu gewährleisten hat die 
Stadtbibliothek der Hansestadt An-
klam seit dem 05. Mai 2020 wieder 
geöffnet. Allerdings unter strengen 
Sicherheitsmaßnahmen und Hygi-
enevorschriften. So ist der Zugang 
zur Erwachsenenbibliothek auf den 
Haupteingang über die Rathaustrep-
pe beschränkt, die Seitentür vom 
Hof aus kann derzeit nicht benutzt 
werden Im gesamten Rathaus, und 
natürlich auch in der Bibliothek, 
ist das Tragen einer Mund-Nase-
Bedeckung verpflichtend. Der Zu-
gang wird auf maximal 10 Personen 
gleichzeitig beschränkt. Dies wird 

dadurch kontrolliert, dass jede Per-
son einen Korb mitnehmen muss. 
Die Körbe werden nach Benutzung 
mit Desinfektionslösung gereinigt. 
Beim Anstehen an der Ausleihthe-
ke muss ein Mindestabstand von 2 

Metern eingehalten werden. Zur Ori-
entierung ist Klebeband am Boden 
angebracht.

Besucher der Kinderbibliothek ver-
einbaren bitte einen Termin und 

nutzen ausschließlich den Seiten-
eingang von der Hofseite her. Auch 
hier gilt die Pflicht zum Tragen ei-
ner Mund-Nasen-Bedeckung. Bitte 
beachten Sie, dass der Zugang nur 
nach telefonischer Terminvereinba-
rung (Dienstag - Freitag, jeweils ab 
08:00 Uhr) mit Frau Hempel unter 
03971 245559 oder in der Anklam 
Information unter 03971 835154 
bzw. per Email unter bibliothek@
anklam.de erfolgen kann.
Alles weitere dazu dann mündlich 
bzw. schriftlich bei der Kontaktauf-
nahme.
Als besonderen Service öffnen wir 
bis 31. Mai zusätzlich für Sie diens-
tags und donnerstags von 10:00 bis 
12:00 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

� Foto: K. Fuhrmann

Optimismus ist gefragt
Im Schatten der Corona-Krise wächst die Vineta-Bühne

Der Aufbau des Theaterzeltes »Cha-
peau Rouge« in Heringsdorf wäre 
jetzt in vollem Gange. Stets eine He-
rausforderung für die Techniker-Crew 
der Vorpommerschen Landesbühne, 
denn es ist schwere körperliche und 
logistische Arbeit. Hans-Jürgen Engel, 
Technischer Leiter der Vorpommer-
schen Landesbühne hätte den Aufbau 
des 500 Quadratmeter großen Thea-
terzelts geleitet, hätte genau gewusst, 
welche Stange wohin gehört, wie die 
Zelthaut über das Ganze zu ziehen ist. 
Jahrelang geübte Routine. Die wird 
sicher 2021 wieder gefragt sein. Seit 
die Landesregierung Mitte April die 
Spielzeit für beendet erklärt hat, geht 
im Theater nichts mehr. Da erhebt 
Hans-Jürgen Engel Einspruch. »Die 
Technik hat viel geschafft und zwar 
auf der Vineta-Bühne«, erzählt er. 
Diese wurde 1997, schon unter seiner 
Leitung, quasi in kürzester Zeit aus dem 
Boden gestampft. Da gab es manches 
technische Provisorium – und Proviso-
rien halten bekanntlich am längsten. 
Nun aber ist alles auf Vordermann 
gebracht und Neues ist hinzugekom-
men. Ein fünf Meter hoher Gang über 
der Bühne, neue Leitungen sind ver-
legt, das vordere Portal ist erneuert, 

und ein Tonstudio ist im Bau. Da muss 
er sagen, »dank Corona«. Im normalen 
Theaterbetrieb wären diese Arbeiten 
schwer möglich gewesen – mit vier 
Open Airs, dem Chapeau Rouge und 
der Blechbüchse, die quasi alle gleich-
zeitig spielen. Natürlich ist es traurig, 
das nicht gespielt werden kann – ge-
rade jetzt, wo die Urlauber wieder auf 
die Insel strömen. Der erfahrene Leiter 
weiß auch, dass man den Kollegen ge-
rade in dieser Zeit, da die Stimmung 
allgemein gedrückt ist, eine Arbeit 
geben muss, die wirklich Sinn macht, 
damit sie nicht verzagen. Denn das 
führt nur zu Verdruss. Also versprüht 
er Optimismus. Der 60Jährige hat schon 
eine große Krise erlebt. Der in Templin 
geborene Engel lernte Mechanisator. 
1983 kam er nach Anklam. »Übrigens 

im gleichen Jahr wie Wolfgang Bordel«, 
erzählt er. Nur, sie kannten sich noch 
nicht. Bordel wurde Intendant des 
Anklamer Theaters, Engel ging zum 
Landmaschinen-Instandsetzungswerk 
(LIW) und begann ein Fernstudium zum 
Maschinenbauingenieur. 1991 war er 
fertig und hätte durchstarten können. 
Da schrumpfte das Werk praktisch von 
heute auf morgen von 300 Mitarbeiter 
auf 20. Da war, wie jetzt auch, Optimis-
mus bei allen gefragt. Der Zufall half, 
Engels Stimmung aufzuhellen. Seine 
Nachbarn, Familie Flesch, arbeiteten 
am Theater
in Anklam. »Warum nicht?« dachte 
sich Engel. Technik funktioniert über-
all gleich. Also legte er sich ins Zeug, 
machte alle notwendigen theater-
spezifischen Zusatzausbildungen und 

wurde Technischer Leiter. »Es ist eine 
vielseitige Arbeit, die den Geist und 
die Kreativität fordert. Und vor allem, 
jedes Stück ist anders und man weiß 
nie was rauskommt«, sagt er. Einige 
technische Anklamer Theatererfin-
dungen gehen auf ihn zurück. So der 
Antrieb des Vineta-Schiffs, gebaut 
aus einer LKW-Lichtmaschine, die 70 
Meter lange Seilkonstruktion, die sich 
über die Peene spannt für das Open 
Air »Die Peene brennt« und auch, dass 
jedes Theaterstück der Vorpommer-
schen Landesbühne in einen Contai-
ner passen muss. Das ist vor allem für 
die Logistik wichtig, denn die Stücke 
spielen in Anklam, Zinnowitz, Barth 
und im Sommer im Chapeau Rouge. 
Und er ist nicht nur im Zeltaufbau ein 
Meister, sondern auch beim Aufbau 
der Open Air-Tribünen und Bühnen. Er 
ist stolz auf seine Mitarbeiter, die das 
alles beherrschen. Andere Häuser müs-
sen dafür externe Firmen engagieren. 
Aber bei allem ist ihm klar, seine Arbeit 
dient dem Spiel auf der Bühne. Apropos 
Bühne. Einmal stand Hans-Jürgen Engel 
dort auch als Kleindarsteller. »Melde 
gehorsamst, ein Gefangener« hatte er 
als Soldat im »Wirtshaus im Spessart« 
zu sagen.� Claudia Winter

Schulcampus Käthe-Kollwitz-Schule 
Anklam
Anklam (pm). Noch im Mai wurde 
in der Hansestadt Anklam fleißig 
weitergebaut. Neben dem ersten 
Spatenstich für den Schwimm-
hallenersatzneubau wird es auch 
auf dem Schulcampus der Käthe-
Kollwitz-Schule baulich voran ge-
hen. Platz für den geplanten Neu-
bau auf dem Schulgelände wurde 

durch den Abriss des in der DDR 
gebauten Anbaus geschaffen.
Die Eröffnung ist für das Schuljahr 
2021/22 geplant, bis dahin werden 
noch Bauleistungen im Gesamt-
umfang von 920.000 € umgesetzt 
werden.

Darstellungen:  
Hansestadt Anklam
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Wir gratulieren allen Kindern zum Kindertag  
und verlosen 10 tolle Preise!

Aufgrund der aktuellen Situation fällt unser  
Kinderfest am 7. Juni leider aus!

Anklam

Einfach rückseitigen Coupon ausfüllen > > > > 

Kinderfest

...fällt dieses Jahr aus!

Gewinne einen unsere  
10 tollen Tombola-Preise!

Einfach Coupon ausfüllen  
und ab damit in die Losbox an der famila-Info.

Personenbezogene Daten für Gewinnspiele werden von famila sowie beteiligter Kooperations-
partner nur zur Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels genutzt. Eine Weitergabe der 
Daten an Dritte erfolgt nicht. Ebenso eine Nutzung für Werbezwecke. Nach Abschluss des Ge-
winnspiels werden die Daten der Teilnehmer vernichtet.

Vorname Name

Straße Hausnummer

PLZ Ort

Telefonnummer

Anklam

Einfach den Coupon ausfüllen >>>

Diesen Tag haben wir in den letzten Jahren mit euch gefeiert, ihn für und mit euch zu etwas Be-
sonderem werden lassen. Er ist auch in diesem Jahr etwas ganz Besonderes, nur auf Grund der 
aktuellen Corona-Zeit etwas anders. Leider können wir euren Ehrentag nicht wie gewohnt auf dem 
Gelände des Famila Warenhauses feiern. Doch seid nicht traurig, sondern freut euch mit uns auf 
eine ganz tolle Kindertagsfeier im nächsten Jahr. Für dieses Jahr haben sich die Stadt Anklam und 
das Famila Warenhaus etwas überlegt, um euch dennoch eine Freude zu bereiten. Füllt einfach den 
Coupon auf dieser Seite aus und steckt ihn in die Losbox an der Famila-Info und mit etwas Glück 
werdet ihr gezogen und könnt einen von zehn tollen Tombola-Preisen gewinnen. 
Wir wünschen euch trotzdem einen tollen Kindertag zusammen mit eurer Familie. 

Kindertag mal anders
Liebe Kinder, die Stadt Anklam und das Famila Warenhaus Anklam  

gratulieren euch zum Kindertag am 1. Juni. 
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Stretense 56 • 17292 Stretense
Telefon (03 97 22) 2 97 96 • Fax (03 97 22) 2 97 97

Funk 0172/3 86 76 23 • ovpschmidt@t-online.de

Stretense 5 b • 17292 Stretense
Telefon (03 97 22) 2 97 96 • Fax (03 97 22) 2 97 97

Funk 0172/3 86 76 23 • ovpschmidt@t-online.de

Stretense 56 • 17389 Anklam
Telefon (03 97 22) 2 97 96 • Fax (03 97 22) 2 97 97

Funk 0172/3 86 76 23 • ovpschmidt@t-online.de

Jens Greifendorf
Lange Reihe 16, 17498 Diedrichshagen, Tel.: 03834 819074
Mobil: 0172 1555310, Mail: info@malermeister-greifendorf.de

www.malermeister-greifendorf.de

Pasewalker Allee 50 · 17389 Anklam · Tel. 03971 - 2639123 
Mobil 0162 9004800 · Mail: Dachdeckerei-Kalisch@gmx.de

Dachstein-, Tonziegel- und Schieferdeckungen 

Dachklempner- und Zimmereiarbeiten

Bitumen- und Kunststoffabdichtungen 

AußenwandbekleidungLe
is

tu
n

ge
n

Meisterbetrieb

Inhaber Pit Kalisch

Leipziger Allee 11 • 17389 Anklam
Telefon: 03971/213660 • Mobil: 0175/5906248
www.kuechen-riebe.de • riebe@kuechen.de 

Elektro-Riebe
Hausgeräte-Reparatur · Elektroinstallation · Photovoltak

Leipziger Allee 11 · 17389 Anklam
Tel. 03971 213660 · Fax 03971 213668 · Mobil 0175 5906248 

elektro-riebe@t-online.de

Heizung – Sanitär – Solar – Gasanlagen
Installateur und Heizungsbaumeister

NORMAN GOHR

17099 Galenbeck · OT Schwichtenberg · Am Höschken 20 · Tel. 039607 - 20 285 · Fax 039607 - 20 396 · Funk 0170 - 4187157
heizung-sanitaer-gohr@web.de

Der Installateur- und Heizungsbaumeister Hans-Joachim Gohr gründete 1993 sein Unter-
nehmen in Schwichtenberg und ist nach etwa 26 Jahren an vorderster Front froh, es bei 
seinem Sohn in guten Händen zu wissen. Seit 2018 ist Norman Gohr Inhaber und kann 
weiterhin auf die Erfahrung und Kontakte seines Vaters bauen, der sich noch nicht mit dem 
Ruhestand anfreunden kann und sich in zweiter Reihe um die Büroarbeit samt Buchführung 
kümmert, so dass der junge Unternehmer „den Kopf für das Handwerk frei hat“.

Norman Gohr lernte 2003 den Beruf des Anlagenmechanikers Sanitär-, Heizung- und 
Klimatechnik und arbeitete von 2007 bis 2017 in Hamburg. In der Zeit von 2012 – 2016 
absolvierte er an den Wochenenden die Meisterschule zum Installateur- und Heizungsbau-
meister und hat in der Zukunft noch viel vor. Er möchte das Unternehmen in den Bereichen 
Heizung, Sanitär, Solar und Gasanlagen weiter ausbauen und expandieren. Dafür sucht 
das Unternehmen zurzeit noch Mitarbeiter.

17389 Hansestadt Anklam · Pasewalker Str. 38 · www.finke-bauservice.de
Telefon: 03971-83 30 46 · Telefax: 03971-83 30 47 · E-Mail: info@finke-bauservice.de
Rollladen · Rolltore · Sonnenschutztechnik · Markisen · Insektenschutz

Fenster · Türen · Tore
BAUEN

MODERNISIEREN
EINRICHTEN

   G
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Finden Sie mit dem Marktführer in der Region 
Vorpommern Ihre Immobilie für´s Leben.

Gern für Sie da:

Sparkasse
   Vorpommern

   Einfach. Sicher. Besser.

Max Mußgang
Immobilienmakler

Tel. 0151 16915809
max.mussgang@
spk-vorpommern.de

Ricarda Brecht
Baufinanzierungsberaterin

Tel. 03834 557-1066
ricarda.brecht@
spk-vorpommern.de

MIT SONNE RECHNEN!
Wir beraten unabhängig und kompetent 
rund ums Thema Sonnenenergie. 
Machen Sie einen Eignungs-Check Solar. 
Er ist im Stadtgebiet 17389 Anklam 
im Juni und Juli kostenlos (sonst 30 Euro).

Terminvereinbarung kostenfrei 
unter 0800 – 809 802 400
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

EIGNUNGS-CHECK SOLAR 

KOSTENLOS IN ANKLAM

Hauptstraße 110 • 17375 Mönkebude
Tel.: 039774 / 20339 • Fax: 039774 / 298110

info@bade-bau.de • www.bade-bau.de

Individuelle Planung mit 3D-Ansicht

1990-2020 - 30 Jahre Qualität aus Mönkebude

• schlüsselfertiges Bauen
• Maurer-, Putz- und Betonarbeiten

• Trocken- und Innenausbau
• Gestaltung von Außenanlagen

• Badsanierung
• Sanierung, Um- und Ausbau

• Finanzierungsvorschläge
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IHR HEIM UNSERE AUFGABE
Hier sind Sie in guten Händen
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•  Dachdecker- und  
Dachklempnerarbeiten

• Zimmer- und Holzbauarbeiten
• Metallbedachung
•  vorgehängte, hinterlüftete  

Fassade
• Dachwartungsarbeiten

DÄCHER. WIR STEHEN DRAUF.

Dachdeckermeister - Zimmermeisterbetrieb  
Hanebutt Peene-Nord GmbH

Nr. 25 A • D-17390 Relzow
Telefon: 03971 244 90-10 • Telefax: 03971 244 90-25

hpn-info@hanebutt.de • www.hanebutt.de

Heinrich-Hertz-Str. 8

17389 Anklam

Tel.: 03971/2051-0

Fax: 03971/2051-99

anklam@deg-dach.de

www.deg-dach.de

Anklam-Information seit dem 04. Mai wieder geöffnet
Anklam (pm).  Seit  dem  
04. Mai ist die Anklam-Informa-
tion wieder zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet. Es gelten nun die 
Sommeröffnungszeiten. Folglich 

sind wir von Montag bis Freitag 
jeweils von 09:00 bis 18:00 Uhr 
und samstags von 09:00 bis 12:00 
Uhr für Sie da. Neu in unserem Sor-
timent: Anklam-Wein - der fruch-

tige Grauburgunder passt durch 
sein Aroma von Apfel, Birne und 
Quitte hervorragend zu leichten 
Gerichten, Fisch, Pasta und Piz-
za. Probieren Sie es aus! Natür-

lich haben wir wie gewohnt auch 
köstliche Bioprodukte wie Öl, 
Fruchtaufstrich, Pesto oder Likör.
Schauen Sie doch einfach vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie.
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Strom und Wärme vom Dach - 
Kostenlose Beratung für Anklamer Hauseigentümer im Juni und Juli
Eignet sich mein Dach für eine Solaranlage zur Erzeugung von Strom oder Wärme? Diese Frage stellen sich viele Haus- und Wohnungs-
eigentümer. Die Hansestadt Anklam will sie dabei unterstützen, dies für ihr Gebäude zu klären. Zusammen mit der Verbraucherzentrale 
Mecklenburg-Vorpommern e. V. werden kostenlose Eignungs-Checks für Solarenergie angeboten. Das Engagement der Stadt erklärt 
Bürgermeister Michael Galander so: „Die Sonne ist eine wichtige Energiequelle der Zukunft. Mit ihrer Nutzung können Hauseigentümer 
bei steigenden Strom- und Gaspreisen Geld sparen und gleichzeitig etwas für den Klimaschutz tun!“

Das Beratungsangebot

Die Beratung wird durch einen neutralen Energieberater der Verbraucherzentrale Mecklenburg-Vorpommern durchgeführt. Er ana-
lysiert die Gegebenheiten vor Ort, insbesondere Ausrichtung, Neigung und Größe des Dachs, und zeigt Möglichkeiten zur Nutzung 
von Solarenergie auf. Das kann eine Solarwärme-Anlage zur Warmwasserbereitung und zur Unterstützung der Heizung oder eine 
Fotovoltaik-Anlage zur Gewinnung von Strom sein. Bei einer Fotovoltaik-Anlage ist zu überlegen, ob ein Batteriespeicher sinnvoll ist, 
um sonnenarme Tage zu überbrücken. Bei bereits vorhandenen Anlagen prüft der Energieberater im Rahmen des Checks, ob diese 
nachgerüstet oder ergänzt werden können. Er kann auch dazu beraten, welche Förderprogramme für Solaranlagen und Batteriespeicher 
angeboten werden und welche davon jeweils in Anspruch genommen werden können. Die beratenen Haus- und Wohnungseigentümer 
erhalten einen schriftlichen Bericht zur Eignung des betrachteten Gebäudes für Solarenergie.

Anmeldung bis zum 15. Juli

Das Angebot gilt bis Ende Juli 2020 für alle in 17389 Anklam ansässigen Haus- und Wohnungseigentümer. Die Anzahl der Checks ist 
begrenzt und erfordert eine Anmeldung bis zum 15. Juli 2020 unter der Telefonnummer: 0800-809802400 (innerhalb Deutschlands 
kostenfrei) oder per E-Mail an: anklam@verbraucherzentrale-mv.eu.

Für die Beratung entstehen keine Kosten. Das normalerweise fällige Honorar für den Energieberater in Höhe von 286 € wird größtenteils 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie übernommen. Der Rest wird aus dem von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
geförderten Projekt „Lebensqualität und Klimaschutz im Stadtteil“ beigesteuert. Dieses Projekt wird von der Hansestadt Anklam 
gemeinsam mit dem ECOLOG-Institut für sozial-ökologische Forschung und Bildung durchgeführt.

(Fotoquelle: Pixabay / Hans Braxmeier)

Informationen zu Beratungsangeboten für Mieter und zu  
weiteren Klimaschutz-Aktivitäten der Hansestadt Anklam gibt es bei  
Dr. Juliane Brust-Möbius · Klimaschutzmanagement der Hansestadt Anklam
Telefon: 03971 835 210 · E-Mail: j.brust-moebius@anklam.de
Internet: https://www.anklam.de/Rathaus/Klimaschutz/Klimaschutz-im-Stadtteil

- Anzeige -

Regionales
WAS GIBT ES NEUES IN UND UM ANKLAM

n Die Zirkuskatzen
Die Buffycats lernen Milky, den Zirkuska-
ter, kennen. Milky lädt sie zu einer Show 
des "Miaugischen Zirkus" ein. Vor allem 
Pilou ist begeistert: Milky verschwindet 
auf wundersame Weise aus der Manege 
und taucht im Publikum wieder auf. Als Pi-
lou nach der Aufführung ein Autogramm 
haben möchte, ist der Zirkuskater aber 
seltsam abweisend...

n Milady und der Katz-Fu-Meister
Metti bekommt vom Koch des italieni-
schen Restaurants zwei Fische geschenkt. 
Doch Blister und Kratz nehmen sie ihm 
weg. Damit Metti etwas mehr Selbstbe-
wusstsein bekommt, nimmt Milady ihn 
mit zu Cato, ihrem alten Katz-Fu-Lehrer. 
Cato weiht Metti in die Geheimnisse des 
Katz-Fu ein...

n Die Babysitter-Mission
Metti und Pilou zanken sich: Pilou vermisst 
ihr Gummi-Hühnchen, und Metti beklagt 
sich, dass Pilou seine Fischkekse aufgeges-
sen hat. Als Hündin Sandy mit ihren Wel-
pen Zoe und Bucky auftaucht, bieten die 
Buffycats an, auf die Kleinen aufzupassen. 
Doch auch die Welpen streiten sich stän-

dig. Die Kätzchen versuchen, die beiden 
mit Musik und Sport abzulenken. Doch lei-
der ohne Erfolg. Erst als Bucky in Vincents 
Garten springt, wendet sich das Blatt.

n Der Glücksanhänger
Oma Pina hat beim Blumen pflücken ih-
ren Glücksanhänger verloren. Die Buffy-
cats wollen ihn wiederfinden. Doch am 
Fluss, wo sie den Anhänger vermuten, 
ist Katzenfänger Bertie unterwegs. Und 
auch Blister und Kratz lassen die Kätz-
chen nicht in Ruhe. Gut, dass Metti einen 
einzigartigen Katz-Fu-Sprung geübt hat:  
Die Popo-Attacke!

44 Cats - Die Zirkuskatzen (Folge 4)
Gewinnspiel

Machen Sie mit!
n Wir verlosen 2 CDs von „44 Cats“ von EUROPA.
Schreiben Sie eine E-Mail an: m.koepp@wittich-sietow.de oder eine 
Postkarte an: Frau Köpp, LlNUS WITTICH Medien KG, Röbeler Str. 9,  
17209 Sietow, mit dem Stichwort „Cats“. Einsendeschluss ist der 
05.06.2020. Bitte geben Sie Ihren Namen, Ihre Adresse, Telefonnummer 
und den Namen der Zeitung an. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Anklamer Lions-Club spendet 1.000 Euro  
für die Vorpommersche Landesbühne
Anklam (pm). Der Präsident des Li-
ons Club Anklam, Ralph Becker und 
der Vorsitzende des Fördervereins 
des Lions Clubs, Frank-Thomas Sta-
rigk übergaben dem Intendanten der 
Vorpommerschen Landesbühne einen 
Scheck über 1.000 Euro. Der Scheck 
sei ein kleiner Dank dafür, dass die 
Scheiderei des Theaters so schnell und 
unbürokratisch Mund-Nasen-Masken 

genäht habe, sagte Frank-Thomas Sta-
rik. Für die bislang 2.300 gefertigten 
Masken musste der Stoff-Fundus des 
Theaters gehörig geplündert werden. 
Mit dem gespendeten Geld kann nun 
neuer Stoff gekauft. Martin Schneider 
bedankte sich für die willkommene 
Unterstützung in der theaterlosen 
Zeit, aber die neue Spielzeit werden 
schon vorbereitet.

v. l. n. r.: Martin Schneider, Ralph Becker und Frank-Thomas Starik

Gemeinwesensarbeit geht weiter

Neue dreijährige Kooperationsvereinbarung „Soziale Stadtteilarbeit Südstadt“ in Anklam

Anklam (pm). Das Südstadtbü-
ro ist Anlaufstelle für alle Bürge-
rInnen der Hansestadt Anklam. 
Der Arbeiter-Samariter-Bund 
Regionalverband Vorpommern-
Greifswald e. V. führt das Pro-
jekt „Stadtteilarbeit im Stadtteil 
Anklam-Südstadt“ bereits seit 
2012 durch. Gemeinsam mit den 
Anwohnern, Netzwerkpartnern 
aus dem Stadtteil, sowie den wei-
teren Kooperationspartnern Han-
sestadt Anklam, Grundstück- und 
Wohnungswirtschafts GmbH An-
klam, Wohnungsgenossenschaft 
Anklam eG sowie dem Landkreis 
Vorpommern-Greifswald konnten 
wir schon einiges erreichen. Das 
ASB Stadtteilbüro ist mittlerweile 
ein fester Bestandteil der Ankla-
mer Südstadt. Täglich nutzen die 
Anwohner die Sprechzeiten des 
Büros, um beispielsweise Hilfe bei 
der Antragstellung eines Kitaplat-
zes zu suchen, Änderungswünsche 
für ihren Stadtteil darzulegen oder 
Unterstützung bei der Bewältigung 
verschiedener Problemlagen su-
chen. Feste Angebote, wie das 
wöchentliche Bolzplatztraining 
und der Bücherbaum konnten sich 
etablieren und werden durch eh-
renamtliche Mitarbeiter des Arbei-
ter-Samariter-Bundes eigenständig 
betreut. Weiterhin ist der ASB in 
Zusammenarbeit mit Kooperati-
onspartnern, wie der Hansestadt 
Anklam an der Umsetzung des In-
terkulturellen Spätsommerfestes 
in der Südstadt beteiligt, sowie 
Bestandteil des jährlichen Süd-
stadtfestes.
Im Laufe der vergangenen Jahre 
ist es uns gelungen, die Menschen 
in der Anklamer Südstadt zu errei-
chen. Wir kennen Methoden und 
Angebote, welche den Anwohnern 
den Zugang in das Stadtteilbüro 
erleichtern.
Auch in Zukunft wollen wir weiter-
hin als fester Ansprechpartner in 
der Südstadt fungieren. Wir wollen 
die Menschen vor Ort motivieren, 

sich für ihren Stadtteil einzusetzen, 
selbst aktiv zu werden und die ei-
genen Wünsche und Vorstellungen 
in Angriff zu nehmen. Des Weiteren 
sehen wir es als unsere Aufgabe, 
vielfältige Angebote und Struktu-
ren zu schaffen, um die Selbststän-
digkeit der Anwohner zu fördern 
und den Stadtteil aufzuwerten.

Neue Öffnungszeiten des Süd-
stadtbüros
Montag und Mittwoch: 
12:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 
09:00 - 13:00 Uhr
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Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  06:30 Uhr - 17:30 Uhr
 Sonntag  13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Bahnhofstraße 1, 17389 Anklam
Telefon/Fax:  +49 (0) 3971.210291
E-Mail:  info@bahnhof-anklam.de
Web:  www.bahnhof-anklam.de

Fahrkartenverkauf für die Deutsche Bahn im Bahnhof Anklam

Rätselseite
ALLES KOPFSACHE

Kunstwelten mal anders
Schon mehrere Jahre ist die Akademie der 
Künste (AdK) aus Berlin in der Region Vor-
pommern aktiv und besuchte dabei auch 
schon des Öfteren Anklam. Ihr Anliegen ist 
es, Kreativität bei Kindern und Jugendlichen 
in der Region zu fördern. In den zurücklie-
genden Jahren kamen dazu renommierte 
Künstlerinnen und Künstler sowie Stipendiatinnen und Stipendiaten 
der AdK zu uns in die Region und arbeiteten mit Kindern und Ju-
gendlichen an unterschiedlichen Projekten. So wurde in einem Jahr 
ein zukünftiges Anklam gemalt, gebastelt und zusammengesetzt 
– mit ganz unterschiedlichen Vorstellungen der Teilnehmenden. Es 
wurden „Kunstwelten“ geschaffen – so auch der Name der Projekt-
reihe. „In diesem Jahr drohte das Vorhaben wegen der Kontaktbe-
schränkungen gänzlich auszufallen“, sagt Lenz und weiter: „Dank 
des Engagements des DemokratieLadens und des Fördervereins 
der evangelischen Schule Peeneburg in Anklam können nun doch 
auch in diesem Jahr die Kunstwelten in Anklam stattfinden.“ Dazu 
wurde das Projekt als Online-Format mit der Schule gedacht. „Die 
Schule nahm das Angebot gerne entgegen und wird es teilweise 
sogar in den Unterricht integrieren“, sagt René Lenz. Es wird aber 
auch außerschulische Angebote geben, die für alle Interessierten of-
fen sind. „Wir sind sehr froh, dass wir trotz der widrigen Umstände 
ein so tolles Projekt auf den Weg bringen konnten. Es wird schon 
spannend, wie die Onlineformate angenommen werden. Gleichzei-
tig sind die Verantwortlichen auch auf die Aufhebung der Beschrän-
kungen vorbereitet und würden sich über Vor-Ort-Termine freuen“, 
sagt Lenz abschließend. Die Kunstwelten 2020 werden inhaltlich 
ganz im Zeichen der „Corona-Krise“ stehen und thematisch mit 
den Kindern die für sie besonders schwierige Zeit aufarbeiten. Am 
Ende soll so eine Dokumentation dieser herausfordernden Monate 
für alle stehen. Über die Möglichkeiten zur Unterstützung eigener 
Projektideen durch die Partnerschaft für Demokratie und den Ablauf 
der Antragstellung informiert Sie René Lenz sehr gerne. Sie können 
unverbindlich Kontakt zu ihm aufnehmen unter Tel. 0175 9197247 
oder per E-Mail an lap@demokratisches-ostvorpommern.de. 

- Anzeige -

Unsere Leistungen:

• Unfallinstandsetzung mit Originalersatzteilen
• Karosseriearbeiten nach Herstellervorgaben
• Lackierarbeiten
• Autoglasreparatur und Scheibenwechsel
• Hol- und Bringservice
• Werkstattersatzwagen
• digitale Schadensaufnahme und Kalkulation
• Abrechnung mit Versicherungen
• Eintritt in Herstellergarantie
• Partnerwerkstatt von ca. 70 Versicherungen
• HU/AU durch DEKRA jeden Dienstag 9.00 Uhr
• Pannen- und Abschleppdienst 24 h

Anzeige

17389 Anklam
Johannes-Gutenberg-Str. 5
Tel. 03971 833663
www.flenker-anklam.de
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SCHLIEMANNS 
WELT  ENTDECKEN. KÖNIGIN WERDEN. LANDLEBEN ERFAHREN.ERLEBEN, WAS WAR!

Zeitreise.

GEÄNDERTE
ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch – Sonntag

10.00 – 18.00 Uhr

Online-Angebote der 
Anklamer Museen
Anklam (pm). 
Erleben Sie die 
ständige Ausstel-
lung des Otto-Lili-
enthal-Museums 
Anklam in Form 
eines virtuellen 
Rundgangs per 
Google Maps 
ganz bequem von 
zu Hause aus:
Hintergrundinfor-
mationen lassen 
sich dabei über 
den hauseigne-
nen Audio-Gui-
de des Museums 
abrufen:
Stöbern Sie durch 
die Online-Archi-
ve der Anklamer 
Museen im „Museumnet“ auf 
den Spuren von Anklamer Per-
sönlichkeiten:
Otto Lilienthal gilt als wohl be-
deutendster Sohn der Hansestadt 
Anklam. Als Luftfahrtpionier ging 
er in die internationale Geschichte 
ein. Entdecken Sie im Online-Ar-
chiv des Otto-Lilienthal-Museums 
zahlreiche technische Zeich-
nungen seiner bahnbrechenden 
Flugapparate sowie historische 
Aufnahmen von seinen Flügen 
ab 1891 bis zu seinem tödlichen 
Absturz im Jahre 1896:
Die fotografierte Geschichte der 
Hansestadt Anklam beginnt be-
reits um 1870 mit dem berühm-
ten Fotografen Jacob Reichard. 
Ihm verdanken wir die ersten Ge-
bäude- und Stadtansichten von 
Anklam sowie erste Versuche zur 
Panoramafotografie. Das Online-
Archiv des regionalgeschichtli-
chen Museums im Steintor gibt 
einen Einblick in das Wirken 
Reichards:

WIR!-Bündnis „biogeniV“ - Regionales Netzwerk im östlichen  
M-V wird bei der Entwicklung innovativer Konzepte unterstützt
Anklam/Greifswald (pm). Die Hanse-
stadt Anklam, die Suiker Unie GmbH & 
Co. KG und das Leibniz-Institut für Plas-
maforschung und Technologie Greifswald 
haben sich als Bündnis erfolgreich um 
die Förderung einer Konzeptphase im 
Rahmen des Programms „WIR! - Wan-
del durch Innovation in der Region“ des 
Bundesministeriums für Bildung und For-
schung (BMBF) beworben. Insgesamt sind 
130 Antragsskizzen beim BMBF eingegan-
gen. Das WIR!-Bündnis „biogeniV - Ver-
wertung biogener Reststoffe im östlichen 
Mecklenburg-Vorpommern“ ist eines der 
44 ausgewählten Bündnisse, die zur För-
derung einer neun monatigen Konzept-
phase vorgeschlagen wurden.
Ziel ist es, ein möglichst umfangreiches 
Netzwerk an Partnern zu bilden vor dem 
Hintergrund, die stoffliche und chemische 
Verarbeitung von biologischem CO2 und 
anderen Reststoffen aus z. B. Biogas- und 

Bioethanolanlagen mit neuen Verfahren 
zu verbessern. So soll eine nachhaltige 
regionale Kreislaufwirtschaft befördert 
und neue Technologien aufgebaut und 
etabliert werden. Während der Konzept-
phase soll dabei das breit aufgestellte, 
interdisziplinäre und branchenübergrei-
fende Bündnis gestärkt werden, um die 
wissenschaftlichen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Innovationspotenziale 
des Themas im östlichen Mecklenburg-
Vorpommern nutzbar zu machen. Wich-
tige Aspekte sind dabei die Erhöhung der 
Wertschöpfung, die Stärkung und nach-
haltige Entwicklung der Wirtschaft und 
des Arbeitsmarktes in der Region. Dafür 
erarbeitet das Bündnis in der Konzeptpha-
se eine innovative Umsetzungsstrategie, 
das WIR!-Konzept. Sie soll am 1. Septem-
ber 2020 starten.
Die Konzeptphase wird mit 250.000 Euro 
gefördert. Bei einem erfolgreichen Ab-

schluss mit einem überzeugendem WIR!-
Konzept werden weitere Zuwendungen in 
Aussicht gestellt. In dieser Umsetzungs-
phase können innerhalb von 6 Jahren die 
im Konzept entwickelten Maßnahmen 
und Projekte mit mehreren Millionen Euro 
gefördert werden.

Weitere Informationen zur WIR! Förderung:
https://www.bmbf.de/foerderungen/
bekanntmachung-2698.html
https://www.innovation-strukturwandel.
de/de/wir---wandel-durch-innovation-in-
der-region-2061.html
Ansprechpartner im WIR!-Vorhaben bei 
der Hansestadt Anklam:
Dr. Juliane Brust-Möbius
Klimaschutzmanagement
Fachber. 1 - Bau- und Stadtentwicklung
Burgstraße 15, 17389 Anklam
Telefon: 03971 835 210
E-Mail: j.brust-moebius@anklam.de
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